
Die 1. Sitzung der Klimaschutzkommission

Organisatorisches und Verwaltungsinterner Klimaschutz



Was steht heute auf dem Plan?

• Einleitung: Die Klimaschutzkommission

• Energie- und Treibhausgasbilanz 

• Vorstellung der Bilanz

• Potenziale – was sind unsere Möglichkeiten?

• Klimaschutzziel und der Kommunale Klimaschutzpakt (KKP)

• Unser Klimaschutz-Szenario für Bad Kreuznach

• Maßnahmenbesprechung

• Organisatorisches und vorgelagerte Maßnahmen

• Verankerung von Klimaschutz in der Verwaltung

• Personal

• Mittelbindung

• Verstetigung Klimaschutzkommission

• Schulung & Dienstanweisung

• Beteiligung

• Kommunale Liegenschaften

• Energiemanagementsystem

• Sanierungsmanagement

• Martin-Luther-Grundschule

• Kurmittelhaus BME

• Feedback
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Einleitung: Die Klimaschutzkommission

Ziel: Ausgestaltung des Maßnahmenkatalogs
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Maßnahmenkatalog
Ziel: Klimaneutral bis 

Jahr 20xx
Potenziale

• Klimaneutralität bis wann?

• Unterziele?

• Kommunaler Klimapakt? (KKP)

• Handlungsmöglichkeiten

• Potenziale zur Energieerzeugung

• Einsparpotenziale

• Der Weg zur Klimaneutralität

• Angepasst an unsere Potenziale



Energie- und Treibhausgasbilanz 
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Energie- und Treibhausgasbilanz 
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Strom

Wärme

Verkehr

• Ermittlung nach drei Sektoren: 
Strom, Wärme, Verkehr

• Aufteilung nach den 
Verbrauchergruppen: 
Haushalte, GHD, Industrie, 
kommunale Verbräuche, 
Mobilität

• Bilanzjahr: 2019

• Datengrundlage: lokal 
verfügbare Daten und 
bundes- bzw. landes-
durchschnittliche Kennwerte

Methodik

• Ermittlung von 
Ansatzpunkten hinsichtlich 
eines effektiven 
Klimaschutzes!

• wichtiges Monitoring-
Instrument zur Erreichung der 
Klimaschutzziele!

Sinn und Zweck



Energie- und Treibhausgasbilanz 
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Bilanzierungssystematik Kommunal (BISKO)

• Anleitung für die Bilanzierung 

• Endenergiebasiert

• Territorialprinzip

• Emissionen der Vorkette

• Datengüte wird berücksichtigt 
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Endenergieverbrauch nach Sektoren und Energieträgern (2019)

Anmerkung:
• Gesamter Endenergieverbrauch: 

• rund 1.280.000 MWh

• Energieverbrauch der privaten Haushalte: 
• 7.591 kWh / EW 
• 8.043 kWh / EW ist Bundesschnitt

• Energieverbrauch GHD
• 11.182 kWh / Besch
• 14.113 kWh / Besch. ist Bundesschnitt

 Sparsamer als Bundesschnitt

Energie- und Treibhausgasbilanz: Gesamt
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Gesamtemissionen: 
• rund 391.600 t CO2e bzw.

Pro-Kopf-Emissionen: 
• 7,7 t CO2e (2019) 
• Bundesdurchschnitt: 8,1 t CO2e (2019)
• Zur Erreichung des 1,5°-Ziels: 1,5 t CO2e

Pro-Kopf-Emissionen der Haushalte:
• 2,2 t CO2e (2019)
• Bundesdurchschnitt: 2,2 CO2e (2019)     

Energie- und Treibhausgasbilanz: Gesamt

Gesamtemissionen nach Sektoren und Energieträgern (2019)
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Stromeinspeisung versus –verbrauch (2019)
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Anmerkung:

• Anteil des eigenerzeugten Stroms 
aus erneuerbaren Energien am 
Stromverbrauch: 8 %

• Bundesweiter Durchschnitt 2019: 
42 % 

• Stromsektor ist besonders wichtig: 
E-Mobilität und stromgeführte 
Wärmewende

 Großer Rückstand von 34%

Erneuerbare-Energien-Anteil in unserem Stromsektor:

Energie- und Treibhausgasbilanz: Gesamt



Energie- und Treibhausgasbilanz: Gesamt
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Private Haushalte
30%

Gewerbe
21%

Industrie
24%

Kommunal
1%

Verkehr
24%

Endenergieverbrauch nach Verbrauchergruppen (2019)

Anmerkung:

• Anteile der Verbrauchs-
gruppen sind ähnlich

 Alle sind wichtig!



Die kommunalen Liegenschaften
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Energie- und Treibhausgasbilanz: Liegenschaften 
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Energieverbrauch der kommunalen 
Liegenschaften 2019: 

• Rund 8.900 MWh

Endenergieverbrauch der kommunalen Liegenschaften(2019)



Energie- und Treibhausgasbilanz: Liegenschaften 
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Nahwärme 0 0 0 0 0 0 0 0 699

Erdgas 262 380 626 355 1.887 1.274 346 0 201

Strom 77 97 189 73 357 279 90 1.528 195
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Klimaschutzziel und der Kommunale Klimaschutzpakt
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Klimaschutzziel und der Kommunale Klimaschutzpakt
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Welches Ziel sollen wir uns stecken?

• Zielvorgabe ist immer die Klimaneutralität (Energiebedarf = Erneuerbare Energieerzeugung)

• Die Frage ist nur wann?

Beitritt zum KKP bedeutet:

• Zustimmung zu den Klimaschutzzielen von RLP

• Klimaneutralität 2035 bis 2040

• Klimaneutrale Verwaltung 2030

• Fokusberatung 

Was müssen wir unternehmen:

• Stadtratsbeschluss

• Fünf vorrangige Maßnahmen bestimmen

Aus unserer Sicht hat der Beitritt nur Vorteile – wie sehen Sie das?



Klimaschutzziel und der Kommunale Klimaschutzpakt
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Unser Klimaschutz-Szenario
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Potenziale zum Einsparen:

• Energieeffizienz steigern

• Wärmebedarf

• LED-Beleuchtung

• Industrieprozesse

• Vermeiden:

• PKW-Kilometer

• Raumtemperaturabsenkung

• Controlling 

• Bewusstsein schaffen

Potenziale zum Erzeugen:

• Dachflächen-PV

• Windkraft

• Biomasse

• Freiflächen-PV

• Solarthermie

• Abwärme

• Geothermie

• Wasserkraft

Unser Klimaschutz-Szenario

Was sind unsere Möglichkeiten oder auch Potenziale?
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Unser Klimaschutz-Szenario: Dachflächen-PV

Laut dem Energieatlas RLP:

• Ca. 500.000.000 kWh/Jahr

• Inclusive unwirtschaftliche Dachflächen

• Schätzung: 20% sind wirtschaftlich

• Entspricht 100.000.000 kWh/Jahr

Premium Dachflächen
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Unser Klimaschutz-Szenario: Dachflächen-PV

Solarkataster RLP:
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Unser Klimaschutz-Szenario: Windkraft

Windkraftpotenziale aus Umweltatlas RLP:

Bestehender Windpark Fürfeld:
• 7 Windanlagen
• 37.500.000 kWh 2019
• 5.360.000 kWh pro Windrad
• Deutlich mehr möglich

Potenziale:
• Rotenfels
• Kuhberg
• Klosterberg
• Donnersberg
• Mindestens 20 Standorte
• Mindestens 200.000.000 kWh 

Wir brauchen Flächenanteil von 1,4% bis 2027 und 2,2% bis 2032 für Windkraft!
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Stromeinspeisung versus –verbrauch (2019)
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Erneuerbare-Energien-Anteil in unserem Stromsektor:

Unser Klimaschutz-Szenario

Potenzial: Dachflächen-PV

Potenzial: Windkraft



Unser Klimaschutz-Szenario
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Meilensteine oder Unterziele am Beispiel Neustadt:

PKW-Kilometer
senken

Windkraft ermöglichen

Wärmebedarf senken

Potente Ansatzpunkte für Kreuznacher Klimaschutz:

Dachflächen PV 

Wird ein Potenzial weniger genutzt muss ein anderes mehr genutzt werden
Keine Windkraft bedeutet z.B. mehr PV oder weniger Verbrauch



Maßnahmenvorschläge für Verwaltungsinternen Klimaschutz
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Maßnahmenbesprechung
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• Maßnahmenbesprechung

• Organisatorisches und vorgelagerte Maßnahmen

• Verankerung von Klimaschutz in der Verwaltung

• Personal

• Mittelbindung

• Verstetigung Klimaschutzkommission

• Schulung & Dienstanweisung

• Beteiligung

• Kommunale Liegenschaften

• Energiemanagementsystem

• Sanierungsmanagement

• Martin-Luther-Grundschule

• Kurmittelhaus BME



Personal für Klimaschutz
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Abteilung Stadtplanung Abteilung Hochbau

Klimaschutz
manager

Klima-
anpassungs-

manager
Sanierungs
manager

Energie-
controller

Großer Bedarf 
und Nachfrage

Ist bereits 
beschlossen

Notwendig für 
Klimaneutralität

???

??? ???



Mittelbindung
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Ein Prozentsatz der bilanzierten Ersparnisse kommt in den Haushalt des Folgejahres.

• Zweckbindung

• Ermöglichen von nötiger Klimaanpassung

• Unterstützt die Priorisierung

Bilanzielle Einsparung 2024 

50%

Kommt anteilig in Haushalt 2025



Schulung & Dienstanweisung
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Energiemanagementsystem
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1. Bereits beschlossen und Zukünftige Pflichtaufgabe

2. Sanierungsstau und hohe Nebenkosten - Einsparpotenziale sind enorm groß

3. Extrem schnelle Refinanzierung bei minimalem Risiko

4. Weitreichende Synergieeffekte:

• Gute Datengrundlage und –qualität wird geschaffen

• NSYS - unsere Verwaltungssoftware - hat ein eigenes EMS-Modul

• Abteilungsübergreifende Zusammenarbeit und klare Zuständigkeit

6. Erster Schritt zur Sanierung – Datengrundlage lässt Gebäude Priorisieren



Sanierungsmanagement
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• Baut auf Energiemanagementsystem auf 

• Beides Teil des Klimaschutzkonzepts

• Förderung KFW 432 | 75%

• Förderfähig: Personalkosten, Konzepterstellung

• Zeitplanung: Nach Aufbau Energiemanagementsystem

• Zwei Sinnvolle Startpunkte für Einzelsanierung:

• Martin-Luther-Grundschule

• Kurmittelhaus BME

• Für Klimaneutralität zwingend notwendig



Maßnahmenpriorisierung
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Schulung & Dienstanweisung
• „Kostenlos“ durch Klimaschutzmanager
• Moderater Nutzen
 NOW!

NOW!

CIAO!

WOW!

HOW?

Nutzen

Ko
st

en

Schulung & 
Dienstanweisung

Energiemanagementsystem

Sanierung Kurmittelhaus

Energiemanagementsystem
• Geringe Kosten da Förderung
• Sehr hoher Nutzen
WOW!

Sanierung Kurmittelhaus BME
• Hohe Kosten / Aufwand
• Hoher Nutzen
 HOW?



Organisatorisches
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Die nächsten Termine

1. Thema Energie: 30. März 2023
• 17:30 im Else-Liebler-Haus

• Energieeinsparung und -erzeugung

2. Thema Mobilität: 20. April 2023
• 17:30 im Else-Liebler-Haus

• ÖPNV, Radverkehr, MIV,…

Sollen Experten oder Schlüsselpersonen eingeladen werden?
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Feedback
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Fragen? 

Hinweise? Wünsche?

Verbesserungsvorschläge?

Kritik? 


